
Sport vor Ort

Fußball: Stark ersatzge-
schwächt hat die SG Ever-
loh-Ditterke in der 
2. Kreisklasse 3 deutlich 
mit 1:7 bei Spitzenreiter 
FC Eldagsen II den Kürze-
ren gezogen. Für die Gast-
geber netzten Jens Ho-
senfelder (2), Davut 
Uzun (2), Osman Gencer 
(2) und Simon Munaretto 
ein. Den einzigen Treffer 
der Gäste markierte Da-
vid Pekala.

*
Fußball: Zu hoch ist das 
Ergebnis bei der 0:3 
(0:0)-Niederlage des SV 
Steinkrug in der 4. Kreis-
klasse 2 beim VfV Con-
cordia Alvesrode ausge-
fallen. Pech hatte Daniel 
Fabich, der kurz vor dem 
Pausenpfiff nur den Pfos-
ten traf.

*
Fußball: Die Altherren der 
SG Kirchdorf/Barsing-
hausen haben sich in der 
1. Kreisklasse 3 mit 4:2 ge-
gen den Koldinger SV 
durchgesetzt. Die Tor-
schützen für den bisher 
noch ungeschlagenen 
Vorjahresmeister hießen 
Michael Bauer (2), Bern-
hard Nytz und Jörg Wie-
rutsch.

*
Fußball: Mit zwei Nieder-
lagen haben sich die D-
Junioren der SG Everloh-
Ditterke in die Ferien ver-
abschiedet. In der 3. Kreis-
klasse 1 unterlagen sie zu-
nächst bei der SG Deden-
sen (2:4) und anschlie-
ßend noch beim SV Frie-
lingen (3:6). Cemin Sa-
rik (3) und Leon Rath (2) 
erzielten die Tore.

*
Fußball: Jan-Luca Ga-
brisch hat den F-Junioren 
der SG Everloh-Ditterke 
in der 2. Kreisklasse 8 ei-
nen 1:0-Erfolg beim 1. FC 
Germania Egestorf/Lang-
reder II beschert.

*
Fußball: Einen 5:2-Erfolg 
haben die G-Junioren der 
SG Everloh-Ditterke in 
der 2. Kreisklasse 6 gegen 
den TSV Barsinghausen 
eingefahren. Tobias But-
zer (2), Mika Gerdes (2) 
und Robin Büskens teil-
ten sich die Treffer. gen

Everloher feiern ungeschlagen die Herbstmeisterschaft

Eine starke Hinrunde haben die G-Junioren der SG Everloh-
Ditterke in der 2. Fußball-Kreisklasse 6 als Herbstmeister ab-
geschlossen. In ihrer letzten Partie vor der Winterpause fuh-
ren die Nachwuchskicker einen 5:2-Sieg gegen den TSV Bar-
singhausen ein – und entscheiden damit alle sechs Begeg-
nungen für sich. Das Torverhältnis von 54:4 lässt zudem den 

großen Torhunger der jüngsten Fußballer im Verein erahnen. 
„Die Mannschaft spielt jetzt in ihrem zweiten Jahr zusammen 
und zeichnet sich durch Teamgeist, Spielfreunde und leiden-
schaftlichen Einsatz vom Torwart bis zum Stürmer aus“, lo-
ben die Trainer Michael Suhr, Stefan Spötter und Jens Schaff-
hauser ihre Schützlinge unisono. gen

Das weiße Ballett: Die G-Junioren der SG Everloh-Ditterke feiern ungeschlagen die Herbstmeisterschaft.

Mit Fortuna sind die Re-
gionsliga-Herren der HSG 
Wennigsen/Gehrden bei 
der Auslosung der dritten 
Runde im Regionspokal im 
Bunde. Sie reisen zum zwei 
Klassen tiefer spielenden 
TuS Vahrenwald (2. Regi-
onsklasse). „Das ist ein 
Glückslos. Wir sollten pro-
blemlos die nächste Runde 
erreichen“, freute sich Trai-
ner Zdravko Djurdjevic. Ge-
spielt wird am 20./21. No-
vember.

Weitere Partien – Herren: 
TuS Vinnhorst – TuS Empel-
de II; Damen: Empelde – 
HSG Hannover-West II; 
männliche B-Jugend: Empel-
de – HSV Nordstars Hanno-
ver; männliche C-Jugend: 
Wennigsen/Gehrden – Mel-
lendorfer TV; männliche  
D-Jugend: TuS Altwarmbü-
chen – Empelde, SG Mis-
burg II – Wennigsen/Gehr-
den; männliche E-Jugend: 
Garbsener SC – Empelde, 
HSG Badenstedt – Wennig-
sen/Gehrden pk

Spontanität zahlt sich aus

VON GERRIT NOLTE

Das Ruderklubs nicht nur 
auf dem Wasser trainieren, 
sondern auch an Land or-
dentlich Gas geben können, 
hat das Mannschaftszeitfah-
ren des Ruderclubs „Ango-
ria“ am Brelinger Berg in 
der Wedemark eindrucks-
voll gezeigt. 

Rund 50 Teams hatten 
sich – meist in Vierergrup-
pen angetreten – auf die 51 
Kilometer lange Strecke ge-

macht. Mit dabei waren 
auch einige Triathleten des 
TSV Barsinghausen, die je-
doch fremdgingen und an-
dere Vereine bei der Jagd 
nach Bestzeiten und Trium-
phen unterstützten.

Nur zu zweit

Eher kurzfristig stieg 
Torsten Endres für den TuS 
Schwarz-Weiß Enzen auf 
das Fahrrad, da diesem nur 
zwei Athleten zur Verfü-

gung standen, aber mindes-
tens drei Starter für die 
Mannschaftswertung benö-
tigt wurden. Diese Sponta-
nität zahlte sich schließlich 
aus. Denn Endres überquer-
te den Zielstrich mit seinen 
beiden Mitstreitern nach ei-
ner Zeit von 1:07:33 Stun-
den. Dieses Ergebnis be-
scherte dem Team den Ge-
samtsieg.

Thomas Sonntag trat da-
gegen für den RC Gehrden 
in die Pedale, wo er in der 

nicht ganz so homogenen 
Mannschaftsstruktur fast 
ausschließlich die kräfte-
zehrende Führungsarbeit 
übernehmen musste. Den-
noch gelang es, mit einer 
Gesamtzeit von 1:13:14 Stun-
den fünften Platz zu er-
obern.

Mit seinen alten Teamkol-
legen vom SC Langenhagen 
ging Andreas Thois an den 
Start. In 1:19:30 Stunden er-
reichte die Mannschaft als 
16. das Ziel.

Radsport: Athleten des TSV Barsinghausen unterstützen andere Vereine

Gesucht

Ein Training für Anfänger 
und Wiedereinsteiger bie-
tet die Ju-Jutsu-Abteilung 
des TSV Egestorf ab dem 
28. Oktober an. Dieses 
richtet sich an Interessier-
te ab 15 Jahre. Die Einheit 
beginnt um 19.30 Uhr in 
der Fritz-Ahrberg-Halle in 
Egestorf. Nach der Ver-
mittlung der Grundkennt-
nisse erfolgt die Integrati-
on in die bereits beste-
henden Trainingsgruppe. 
Auch ein späterer Ein-
stieg ist jederzeit mög-
lich. gen

Zwei Teams auf Augen-
höhe stehen sich morgen 
(15 Uhr) in der Damen-Be-
zirksklasse 1 gegenüber, 
wenn der TSV Barsinghau-
sen II beim TSV Mühlen-
feld II gastiert. 

Je einen Saisonsieg konn-
ten die Tabellennachbarn 
bislang verbuchen. Ihren 
fünften Rang können die 
Deisterstädterinnen aber 
nur mit einem Erfolg hal-
ten– ansonsten ziehen die 
Gastgeberinnen vorbei. tje

Rang fünf 
verteidigen

Volleyball

Am Telefon

So erreichen Sie die Sport-
redaktion: Telefon (0 51 37) 
9 80 04 22; E-Mail: sport@
calenberger-zeitung.de

Djurdjevic 
jubelt über 
Glückslos

Handball
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Zurück auf dem Boden der Tatsachen

VON GERRIT NOLTE

Die Ferien bedeuten 
nicht, dass der Handball 
ruht. Die Damen der HSG 
Wennigsen/Gehrden und 
des TSV Barsinghausen II 
nutzten die spielfreie Zeit, 
um im Rhythmus zu blei-
ben. Besser gelang das dem 
gastgebenden Regionsober-
ligisten aus Wennigsen. Der 
Spitzenreiter der Regionsli-
ga wurde mit 27:18 (13:9) be-
siegt.

Die Anfangsphase gehör-
te den Gastgeberinnen, die 
nach dem Barsinghäuser 
Führungstreffer bis auf 10:1 
davonzogen. „Spielerisch 
war das ganz ansprechend. 
Unsere Tempogegenstöße 
haben gut geklappt“, lobte 
Coach Magnus Ertel. Der-
weil haderte Gäste-Spieler-
trainerin Katrin Otte mit 
dem anfänglichen Auftreten 
ihrer Sieben: „Wir haben 
spät in die Partie gefunden. 
Es herrschte zu viel Chaos.“

Erst nach einer Viertel-
stunde gelang den Deister-
städterinnen der zweite 
Treffer. Im Anschluss wech-
selten beide Seiten viel 
durch und der Spielfluss 
stockte. Nach dem Wechsel 
dominierten wieder die 
Gastgeberinnen und zogen 
auf 19:12 davon. 

„Wir haben zu ungeord-
net gestanden und über wei-
te Strecken zu harmlos ge-
spielt. Eigentlich können 
wir das besser“, resümierte 

Otte. „Vielleicht ist es ganz 
gut, dass wir mal wieder ver-
loren haben, dann heben 
wir nicht ab“, fügte sie an. 
„Wir haben einige zu leichte 
Gegentore bekommen und 
unsere Deckungsarbeit hät-
te noch besser sein können. 
Letztlich bin ich aber mit 
dem Auftritt zufrieden“, bi-
lanzierte Ertel.

HSG Wennigsen/Gehr-
den: Christina Körfer – 
Christina Platzek (7), Pauli-
ne Kleier (5), Jessica Richter 

(4), Anke Kulawik (4), Nadi-
ne Twachtmann (2), Sarah 
Wode (2), Julia Holländer 
(1), Laura Kühnel (1), Doret-
te Naumann (1), Janika 
Mann, Beatrice Fragge

TSV Barsinghausen: Steffi 
Seiffert, Vera Bedenik – Dia-
na Helmstedt (6), Ute Gen-
temann (5), Katrin Otte (3), 
Uta Mrosowsky (2), Janice 
Kabbert (1), Anette Mül-
ler (1), Anja Sporleder, Sari-
na Engling, Maren Heine, 
Mareike Heide

Handball: Wennigser Damen entscheiden Test gegen Barsinghausen II mit 27:18 für sich


